
Schüßlersalze für Katzen  
 
von Claudia Bergmann-Scholvien,  
 
Die Schüßlersalze sind in den 
letzten Jahren immer mehr in 
den Vordergrund alternativer 
Heilmethoden für den Men-
schen  getreten. Meine Jahr-
zehntelange Erfahrung im Um-
gang mit den Schüßlersalzen 
bei Mensch und in diesem Zu-
sammenhang über eine sehr 
lange Zeit  auch mit den Tieren 
, haben mich bewogen, diese 
sanfte Heilmethode gezielt auch 
dem Tierliebhaber näher zu 
bringen.  
Die Schüßlersalztherapie ist 
eine relativ einfach anzuwen-
dende Behandlungsform und 
zeigt  eine Bandbreite positiver 
Resultate bei vielen Problemen 
der Tiere. Richtig eingesetzt 
zeigen die Salze keinerlei Ne-
benwirkungen oder wirken sich 
nachteilig positiv für das Tier 
aus. 
Die Salze können zur Vorbeu-
gung eingesetzt werden, wie 
auch als Begleittherapie veteri-
närmedizinscher Maßnahmen. 
In akuten Phasen eingesetzt 
können sie  die Krankheitsver-
läufe mildern und selbst bei 
langwierigen Krankheiten lässt 
sich die Heilung beschleunigen. 
Für Tiere jeden Alters und jeder 
Entwicklungsstufe, für die Zeit 
der Befruchtung, über die 
Trächtigkeit und Geburt bis ins 
hohe Alter gibt es geeignete 
Schüßlersalze. 
Ein ganz neues Einsatzgebiet , 
welches von mir durch die jah-
relange Erfahrung beobachtet 
und jetzt erstmalig umfangreich 
dokumentiert wurde, ist die 
Wirkung der Schüßlersalze auf 
die Psyche der Tiere.  
Immer häufiger stehen bei den 
verschiedenen Tierarten psy-
chische Probleme im Vorder-

grund und lassen oftmals den 
Tierbesitzer verzweifeln. Die 
psychischen Aspekte werden 
nicht selten in der Tiermedizin  
vernachlässigt. Das richtige 
Schüßlersalz zur richtigen Zeit 
kann hier Wunder wirken. Ner-
vöse Tiere entspannen sich und 
Unarten lassen sich mit den 
passenden Salzen beeinflussen. 
Trotzdem weise ich darauf hin, 
dass es sich bei den Schüßler-
salzen nicht um eine so genann-
te „Kochbuchrezeptur“ handelt, 
bei der man nach nur einem 
Symptom suchen muss und 
schon das Problem mit dem 
entsprechenden Salz angehen 
kann. 
Der verantwortungsvolle Tier-
liebhaber ist dringend anzura-
ten, sich schon eingehend mit 
den Schüßlersalzen zu beschäf-
tigen und bei jeglicher Unsi-
cherheit stets !!! den Rat eines 
Fachmanns einzuholen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch sollte man nicht dem 
Trugschluss erliegen jetzt gene-
rell auf einen Tierarzt verzich-
ten zu können. Dem Einsatz der 
Schüßlersalze sind natürlich 
Grenzen gesetzt und  die Salze 
sind nicht als „Allheilmittel“ zu 
betrachten. Alle akuten Fälle, 
schwerwiegende Krankheiten, 
Verletzungen  etc. gehören 
zusätzlich in die Hände des 
Tierarztes und alle notwendigen 
Untersuchungen und Thera-
piemaßnahmen müssen einge-
leitet werden. In meiner Praxis 
habe ich stets in guter Zusam-
menarbeit mit dem Tierarzt die 
Schüßlerbehandlungen vorge-
nommen und es hat sich ge-
zeigt, dass diese als Begleitthe-
rapie maßgeblich am Heilerfolg  
beteiligt waren. Alle meine 
Angabe, Methoden und Emp-
fehlungen die ich im Laufe 
meiner Ausarbeitungen hier 
zum Besten gebe sind von mir   
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nach bestem Wissen und Ge-
wissen aus meiner jahrelangen 
Erfahrung heraus sorgfältig 
erwogen und geprüft. Für even-
tuellen Missbrauch der Infor-
mationen kann ich nicht zur 
Verantwortung gezogen wer-
den. Darüberhinaus möchte ich 
ebenfalls darauf hinweisen, 
dass ich keine Haftung für Per-
sonen- Sach -oder Vermögens-
schäden übernehme, die hier im 
Zusammenhang mit der An-
wendung und Umsetzung ent-
stehen können. 
Sehr geehrte Katzenfreunde, 
Sie werden verstehen, dass ich 
aus rechtlichen Gründen zu den 
ausgeführten Haftungshinwei-
sen gezwungen bin, da es leider 
immer mal wieder Menschen 
gibt, die eine verantwortungs-
volle Aufgabe gegenüber dem 
Tier scheuen und gerne dann 
andere für ihre Unzulänglich-
keit zur Verantwortung ziehen 
wollen. Ebenso tummeln sich 
auf allen Gebieten der alterna-
tiven Heilmethode selbster-
nannte Experten, die  sich dann 
auf mich berufen wollen, wenn  
schon Schaden angerichtet 
wurde. Ich möchte mich von 
allem diesen distanzieren und 
bemerken, dass die Schüßler-
salzmethode  immer noch zu 
der Erfahrungsheilkunde zählt, 
das heißt, dass bis heute viele 
wunderbare Einsatzmöglichkei-
ten noch nicht ausreichend be-
kannt und dokumentiert sind. 
Hier möchte ich gerne in einen 
regen Erfahrungsaustausch mit 
Tierliebhabern, hier vor allem 
mit den Katzenfreunden treten, 
die mir die Wirkungsweisen 
und ihre Erfahrungen mit den 
Schüßlersalzen bei Ihren Tieren 
mitteilen. Ich wünsche mir 
daher auf meiner Internetseite 
www.tier-und-gesundheit.de  
interessante Aspekte über Ein-
satzgebiete, Wirkungsweisen 
etc, die zur Vervollständigung  
der Salze im Einsatz bei der 

Katze beitragen und veröffent-
licht werden können. 
 
Was sind eigentlich Schüßler-
salze? 
Vor über 100 Jahren  entdeckte 
der Arzt Dr. Wilhelm Heinrich 
Schüßler, dass fehlende Mine-
ralsalze über kurz oder lang zu 
Störungen im gesamten Orga-
nismus und im weiteren Ver-
lauf zu den unterschiedlichsten 
Krankheiten führen können. 
Tiere in freier Wildbahn suchen 
instinktiv nach Mineralsalz-
quellen und nehmen bei Bedarf 
die geeigneten Mineralsalze 
einfach auf. 
Dr Schüßler, der sich zeit sei-
nes Lebens intensiv mit den 
Salzen beschäftigte, stellte fest, 
dass es 12 Salze gibt, die stän-
dig im menschlichen Organis-
mus  vorhanden sind und jedes 
einzelne Salz lebensnotwenige 
Funktionen hat. Daher nannte 
er die Salze auch:“ Salze des 
Lebens“. 
Jede dieser Mineralstoffverbin-
dungen ordnete er ganz spezifi-
sche  Eigenschaften zu und 
komplettierte damit ein so ge-
nanntes „Mittelbild „ eines 
Salzes. 
Entscheidend war aber auch, 
dass Dr. Schüßler erkannte, 
dass eine bestimmte Verabrei 
chung für die Wirkung der ein-
zelnen Salze von Bedeutung 
war. Seine medizinischen und 
biochemischen Kenntnisse, 
sowie die Erfahrungen als ho-
möopathischer Arzt veranlass-
ten Dr. Schüßler die Salze in 
ganz bestimmte Verdünnungs-
stufen seinen Patienten zu ve-
rabreichen. Erst dies homöopa-
thische Verdünnung der Salze  
garantiert die Aufnahme in den 
Organismus und die entspre-
chende Wirkungsweise. 
Wie beim Menschen verhält es 
sich mit den Salzen auch bei 
Tieren, wie schon oben be-
schrieben(Wildtiere). Die Salze 

stellen hier auch im Organis-
mus von Tieren lebensnotwen-
dige Funktionsmittel dar und 
bei Mangel können sich  ent-
sprechende Symptome zeigen, 
die dann zur Findung des Sal-
zes dienen. 
 
Wann setze ich die Salze bei 
meiner Katze ein ? 
Katzen sind Meister in der Täu-
schung und ein Katzenfreund 
weiß, dass die Katze oftmals 
geschickt Probleme vertuschen 
kann und erst nach einer ganzen 
Weile ein Problem erkennbar 
wird. Aber wer sein Tier genau 
beobachtet, der kennt die Spra-
che seiner Katze . 
Es gibt viele Möglichkeiten die 
Schüßlersalze einzusetzen, 
daher habe ich in meinem An-
fang 2009 erscheinenden Buch 
im Kosmos Verlag: Schüßler-
salze für Katzen die umfang-
reichen Möglichkeiten eines 
jeden Salzes zusammengetra-
gen und die vielfältigen 
Einsatzgebiete ausführlich be-
schrieben. 
In meinem Bericht hier für den 
Verein der  Katzen russisch 
blau möchte ich etwas rasse-
spezifischer aber auch im all-
gemeinen Interesse der Katzen 
auf die Schüßlersalze eingehen. 
Daher empfehle ich die Verab-
reichung der Salze an sich 
schon zur Vorbeugung, ohne 
dass schon Probleme aufgetre-
ten sind. Gerade ein gesundes 
Wachstum und die Entwicklung 
spielt für das weitere Leben 
eine zentrale Bedeutung und es 
kann nicht früh genug mit der 
Unterstützung in diesen Le-
bensphasen begonnen werden. 
Die sanfte und doch nebenwir-
kungsfreie Unterstützung mit 
Schüßlersalze  ist hier eine 
hervorragende Maßnahme. 
 
Gibt es Nebenwirkungen bei 
Schüßlersalzen? 



Die Schüßlersalze  sind nur 
über eine Apotheke, beim Tier-
arzt oder über Versandapothe-
ken ohne Rezept frei zu bezie-
hen und unterliegen in der Her-
stellung den strengen Vor-
schriften des amtlichen homöo-
pathischen Arzneibuches der 
BRD. Die häufigste Herstel-
lungsform sind  Tabletten. Die-

se basieren auf Lakto-
se(Milchzucker) was nicht ganz 
unproblematisch für Katzen 
sein kann. Die Laktose kann 
manchmal bei Katzenkindern 
und sehr zarten Katzen zu 
leichten Blähungen und Ver-
stärkung der Ver-dauung füh-
ren, vor allem wenn eine etwas 
höhere Dosierung ratsam wird.  

Schüßlersalztropfen enthalten 
Alkohol und sind daher unge-
eignet. Da bislang keine andere 
Darreichungsform außer in 
Tablettenform bekannt war, 
habe ich natürlich aus diesem 
Grund heraus auch die nachfol-
gende Dosisempfehlungen aus- 
gearbeitet.

 
 
Katze Dosierung 
Katzenkinder maximal  1/2bis  1 oder 2 Tabletten täglich 
Katzen bis 4 Kilo   2 bis 5 Tabletten täglich 
Katzen bis 10 Kilo 3 bis 8 Tabletten täglich 
Übergewichtige Katzen 4 bis 10 Tabletten täglich 
 
Was mache ich bei Lakto-
seunverträglichkeit? 
Hier empfehle ich die entspre-
chenden Salze in ein wenig 
Wasser aufzulösen und abzu-
warten, bis sich der feste Be-
standteil der Tablette im unte-
ren Bereich des Glases abge-
setzt hat. Nun kann man mit 
Hilfe einer nadellosen kleinen 
Einmalspritze den flüssigen 
Überstand abziehen und  seiner 
Katze direkt ins Mäulchen ve-
rabreichen. Die Information der 
Salze befindet sich in dem flüs-
sigen Überstand und die Wir-
kung der Salze kann bereits 
über die Mundschleimhaut der 
Katze erfolgen. 
 
Wichtig: Die Firma Starfit 
GmbH bietet die Schüßlersalze,  
anders als bisher üblich bei 
Schüßler  , so genannte Globuli 
an. Mit Hilfe eines technischen 
Verfahrens werden die Salze 
auf größere Zuckerkügelchen 
aufgetragen . Dieses Rohrzu-
ckerkügelchen sind für Katzen 
besonders geeignet, werden 
diese doch ohne Probleme von 
der Katze aufgenommen und 
die mögliche Laktoseproblema-
tik ausgeschlossen. Die Kügel-

chen in die Wangentasche der 
Katze verbracht lösen sich 
schnell auf und führen für die 
weitere Anwendung bei der 
Katze zu weniger Abwehrreak-
tionen Lediglich bei Katzen, die 
an Diabetes leiden, sollte man 
die BE-Einheiten bei der Gabe 
der Salze bedenken und ggf. 
auf die oben beschriebene Tab-
lettenverabreichung übergehen. 
 
Welche weiteren Anwen-
dungsarten gibt es bei Schüß-
lersalzen ? 
Neben der Verabreichung von 
Tabletten, Tropfen und jetzt 
neu die Globuli, kann man 
Schüßlersalze auch äußerlich 
anwenden in Form von Salben, 
Cremes ,Umschläge oder auch 
Bäder und Waschungen. Ferti-
ge Cremes und Salben mit den 
entsprechenden Salzen sind von 
der Nr. 1 bis Nr. 11 als Fertig-
produkt auf dem Markt erhält-
lich. Im Interesse ihres Tieres 
achten Sie darauf, dass die Sal-
ben und Cremes auf der Grund-
lage natürlicher Öle und Roh-
stoffe hergestellt werden und 
keine Paraffi-
ne(Mineralölbestandteile), Va-

seline oder chemische Duftstof-
fe und Farbstoffe enthalten.  
Auch gibt es für Waschungen 
und Umschläge ein Fertigpro-
dukt, welches gezielt eine Mi-
schung von Salzen enthält , die 
sich für die äußerliche Anwen-
dung bei der Katze hervorra-
gend eignet.  
 
Claudia Bergmann-Scholvien 
seit über 25 Jahren Heilprakti-
kerin mit eigener Praxis und 
Vitaliszentrum 
Schüßlerexpertin für Mensch 
und Tier 
 Buchautorin "Schüsslersalze 
für Pferd und Reiter"/Müller 
Rüschlikon-Verlag/erschienen 
Sept.08 , "Schüßlersalze für 
Hunde" und "Schüsslersalze für 
Katzen" im Kosmos-
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Veröffentlichungen in Fach-
journalen , Printmedien und 
Artikel für internationaler Tier-
fachmessen 
Fürht zusammen mit Ehemann 
die Vita-Farm www.vita-
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Schüßlersalze für Katzen Teil II 
 
von Claudia Bergmann-Scholvien,  
 
Nachdem ich in der letzten 
Ausgabe dieses Heftes Ihnen 
als Katzenliebhaber die sanfte 
aber doch effektive Heilweise 
mit Schüßlersalzen etwas näher 
bringen durfte, möchte ich in 
den folgenden Ausgaben den 
Einsatz der Schüßlersalze für 
Ihre Katze noch intensiver be-
schreiben. 
 
Lassen Sie mich vorab noch 
eine wichtige Mitteilung ma-
chen. Bisher war der Einsatz 
der Schüßlersalze gerade bei 
Katzen etwas schwierig, da die 
Mineralsalze für mich bisher 
nur in Tablettenform sinnvoll 
waren. Wer Katzen hat, weiß 
wie umständlich die Vergabe 
dieser Tabletten sein kann. 
Auch meine Tipps, die Tablet-
ten in Wasser aufzulösen und 
dann per Spritze ins Mäulchen 
zu verabreichen, war in der 
Handhabung bei einigen Katzen 
meist mit Widrigkeiten verbun-
den. Weiterhin war für Katzen-
kinder die Laktose(Trägerstoff 
der Schüßlersalze) manchmal 
etwas  heikel.  
Dies alles wird nun leichter, 
denn die Firma Starfit GmbH 
hat eine ganz neue Verabrei-
chungsform auf meine Initia-
tive hin entwickelt. Es han-
delt sich um Globuli , eine 
größere Form von Rohrzu-
ckerkügelchen, die nun als 
Trägerstoff der Schüßler-
salze von Nr. 1-12 dienen. 
Bei diesen Globuli kann man 
nun sicher sein, ohne Ne-
benwirkungen und relativ 
stressfrei für die Katze wie 
auch für den Besitzer die 
Schüßlersalze zu verabrei-
chen. 

Noch ein Hinweis: bitte die 
Schüßlersalze keinesfalls !! mit 
Futter zusammen verabreichen 
oder in Leckerchen verstecken. 
Die Wirkung der Salze wird so 
keinesfalls garantiert. Besser ist 
es die Globuli  in  die Wangen-
taschen der Katze zu deponie-
ren, denn die Kügelchen lösen 
sich relativ schnell auf und die 
Wirkung der Mineralsalze kann 
sich voll entfalten. 
Dr Schüßler hat zu Lebzeiten 
mit zwölf Mineralsalzverbin-
dungen gearbeitet. Diese urs-
prünglichen Schüßlersalze , die 
immer im Organismus vorhan-
den sein sollten, reichen meiner 
Erfahrung nach auch für die 
Behandlung von Tieren aus. 
Zur Vorbeugung, Unterstützung 
oder auch zur Behandlung von 
Erkrankungen , wie auch  als 
Begleittherapie einer tierärztli-
chen Behandlungsmaßnahme 
kann der Laie mit diesen zwölf 
Salzen hervorragend arbeiten. 
Entscheidend ist, dass man die 
richtigen Schüßlersalze ein-
setzt. Bei Menschen sind die 
Einsatzgebiete heute schon 
hinreichend beschrieben und 
über die Erfahrungen des Na-
mensgebers und Begründers 
Wilhelm-Heinrich Schüßlers 
hinaus von seinen Anhängern 
weiterentwickelt worden. 
Die Suche nach dem richtigen 
Salz für die Katze wird durch  
meine umfangreiche Erfahrung 
auf diesem Gebiet unterstützt 
und erleichtert, in dem ich für 
jedes einzelne Salz sowohl 
körperliche, wie auch psychi-
sche Einsatzmöglichkeiten be-
schreibe. Hier möchte ich beto-
nen, dass meine Leitsymptome 
für die Findung der Schüßler-
salze nicht den Anspruch der 

alleinigen Gültigkeit haben. 
Wie beim Menschen werden 
durch den immer beliebter wer-
denden Einsatz der Schüßler-
salze auch für die Katze neue 
Erkenntnisse erschlossen und 
sollten unbedingt als Erfah-
rungsschatz aufgenommen 
werden. Für alle neuen Ge-
sichtspunkte bin ich aufge-
schlossen und möchte dazu 
auffordern mir neue  Sympto-
men und Einsatzbeschreibun-
gen auf meiner Internetseite 
www.tier-und-gesundheit mit-
zuteilen .  
Weiterhin besteht die Möglich-
keit auf meiner genannten 
Internetseite im Forum einen 
regen Austausch von Erfahrun-
gen mit den Schüßlersalzen zu 
führen oder eventuell bei Unsi-
cherheiten gerne auch meine 
persönlichen Ansichten und 
Tipps soweit mir möglich abzu-
fragen. 
Alle Angaben von mir erfolgen 
nach bestem Wissen und Ge-
wissen. Sorgfalt in der Umset-
zung ist indes dennoch geboten. 
Ich möchte aus rechtlichen 
Gründen darauf verweisen, dass 
ich keinerlei Haftung überneh-
me für Personen -Sach- oder 
Vermögensschäden, die aus der 
Anwendung der vorgestellten 
Materialien und Methoden ent-
stehen könnten. 
 
Das Schüßlersalz  
 
Nr. 1- Calcium fluoratum 
D12 
Dieses Salz wird von mir als 
Wachstumssalz bezeichnet. 
Calcium fluoratum unterstützt 
das gesunde Wachstum der 
Katze . Die Hauptwirkungsstät-
ten sind : 



Knochen, Sehnen, Bänder, 
Gefäße‚ Muskel, Zähne, Kral-
len, Haarkleid, Augenlinse 
Dieses Salz sollte bereits bei 
jungen Katzen zum Einsatz 
kommen, denn der Aufbau des 
Knochen- Binde- und Stützge-
webes ist für das bewegungs-
freudige Tier von großer Be-
deutung. Weiterhin spielen der 
gesunde Aufbau der Zähne und 
die Festigkeit der Krallen eine 
entscheidende Rolle. Hier un-
terstütz das Schüßlersalz Nr. 1, 
Calcium fluoratum entschei-
dend die Zahnentwicklung der 
Katzenkinder, vor allem im 
Hinblick auf eine immer häufi-
ger auftretende Zahnproblema-
tik.  
Durch die Gabe von Calcium 
fluoratum kann auch auf die 
Beweglichkeit Einfluss ge-
nommen werden. Gerade eine 
Einschränkung der Elastizität, 
die sich  zum Beispiel bei ei-
nem Mangel an Calcium fluora-
tum zeigen kann, bedeutet für 
die Katze mit unter Bewe-
gungseinschränkung, Bänder- 
oder Sehnenschwäche, Gelenk-
probleme bis hin zu Arthritis 
oder Arthrose. Bei der alten 
Katze kann man den Verlust 
der Elastizität der Bänder durch 
eine sichtbaren „Hängebauch“ 
festmachen. Auch Katzenmüt-
ter zeigen den Mangel an Nr. 1 
und damit  einhergehenden 
Elastizitätsverlust mit deutlich 
herunter hängendem Bauch, der 
sich kaum zurückbildet. Mitun-
ter kommt es auch hierbei dann 
nachfolgend zu Gebärmutter-
senkung. 
 
Die Regel: Katzenmütter und 
Katzenkinder sollten beide 
ausreichend das Schüßlersalz 
Nr. 1 erhalten. Hierzu kann der 
Mutterkatze schon vor der Ge-
burt täglich ein bis zwei Globu-
li, je nach Gewicht auch bis zu 
drei Globuli (Fa Starfit) verab-
reicht werden. Den kleinen 

Katzenkindern kann schon nach 
einigen Tagen ein Globuli täg-
lich in die Wangentaschen ver-
abreicht werden. 
Besteht schon längere Zeit ein 
Mangel an Clacium fluoratum, 
so wird dieses Funktionsmittel 
aus den Reserven von Haut, 
Haaren oder Krallen abgebaut 
und es treten genau dort, je 
nach Anfälligkeit der Katzen-
rasse mehr oder weniger deutli-
che Symptome zu Tage. 
Es zeigt sich struppiges, glanz-
loses Fell, brüchige Haare mit 
Verfilzungen oder auch Haar-
ausfall. Die Haut ist rocken, 
spröde und neigt zu Parasiten-
befall. Die Wundheilung ist 
gestört und die Infektionsgefahr 
wächst. 
Ein Mangel an Calcium fluora-
tum kann sich auch in Stoff-
wechselproblemen zeigen. 
Wichtig ist das intakte Zusam-
menspiel verschiedenen Drü-
sen, der Niere, Leber Gehirn 
und anderen Organen, welches 
man durch eine ausreichende 
Zufuhr von Schüßlersalz Nr. 1 
unterstützen kann. Auch bei 
Durchfall und Erbrechen, oder 
auch bei  allgemeinen Ver-
dauungsstörungen kann eine 
Zufuhr von Nr. 1 sinnvoll sein. 
 
Psychische Merkmale bei Man-
gel an Nr. 1 
Die Katze zeigt sich  plötzlich 
widerspenstig gegen den nor-
malen Tagesablauf, meidet 
Kontakt zu gewohnten Artge-
nossen, empfindet jede unge-
wohnte Situation als äußerst 
belastend und reagiert ungehal-
ten bis aggressiv. Uneinge-
schränkte Aufmerksamkeit 
wird reklamiert mit entspre-
chenden Eifersuchtsverhalten. 
Keinesfalls will sie jetzt allein 
sein und zieht alle Register zum 
großen Ärgernis der Besitzer. 
Sie jault, stellt die Wohnung 
auf den kopf, kratzt und ver-
beißt sich in Möbel etc. 

Man denke an die Nr. 1 auch 
bei sehr ängstlichen Katzen, die 
sich in neuer Umgebung be-
sonders schwer tun. Die Stress-
situation führt manchmal auch 
zu Nahrungsverweigerung und 
Gewichtsverlust , Mattigkeit 
und Schwäche. Hier auch an 
die ähnlichen Symptome von 
alten Katzen denken. 
 
 
In dem nächsten Heft werde ich 
mich den Schüßlersalzen Nr. 2 
und Nr. 3 widmen. Für tiefer-
gehende und umfangreichere 
Informationen steht nun mein 
neu erschienenes Buch im 
Kosmos Verlag-  
Schüßlersalze  für meine Katze 
zur Verfügung 
 
Claudia Bergmann-Scholvien 
seit über 25 Jahren Heilprakti-
kerin mit eigener Praxis und 
Vitaliszentrum. 
Schüßlerexpertin für Mensch 
und Tier. 
Veröffentlichungen in Fach-
journalen , Printmedien und 
Artikel für internationaler Tier-
fachmessen 
Führt zusammen mit Ehemann 
die Vita-Farm  
www.vita-farm.de 
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